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PPA-JAHRESEVENT 2025 / KREFELD ZWEITER TAG  
 
09:15 Uhr „Wie wir die Entscheider auf der Demand Side aus der Reserve locken“ – 
Ermutigende Erkenntnisse aus der Praxis. 
 

 
 
Gerhard Märtterer:   

• Bittet alle, ihr personalisiertes Magazin PROGRAMMATICA zur Hand zu nehmen. 
Was war zuerst da? Die Henne oder das Ei? Genügt es, wenn die Marketers und Agentur-
Menschen gelernt haben, was PP ist? Finden dann die Demand Side und die Supply Side 
zusammen? So einfach ist es nun mal nicht im Leben. Für das Erfolgsrezept braucht es viele 
Zutaten: Herzblut, Kreativität, Bereitschaft zum Product-Engineering, Dialogmarketing-
Kompetenz und vieles mehr ... 
 

 
 
Ja, wie finden Demand Side & Supply Side zusammen? Es ist wie Samstag Abend im Club. Es 
reicht eben nicht, wenn man sich herausputzt und dann gelangweilt an seinem Drink nippt. 
Man muss schon aktiver werden, bis es zu einer Partnerschaft kommt. Die Phase 1 und 2, die 
kann die PPA leisten. Für Phase 3 und 4 muss die Supply Side selbst aktiv werden. Doch nicht 
jede Druckerei hat eine eigene Werbeabteilung. Nicht jede Druckerei kann sich eine teure 
Agentur leisten. Hier unterstützt Euch die PPA mit dem Magazin PROGRAMMATICA. 
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Das Magazin PROGRAMMATICA eignet sich für jede der vier Phasen.  

1. Es weckt die Neugierde.  
2. Es lockt die Demand Side aus der Reserve.  
3. Ihr könnt damit maßgeschneidert Eure Wunschkunden ansprechen. 
4. Es ermuntert potenzielle Auftraggeber zu einem ersten Pilotprojekt. 

 
Die PPA hat das Konzept des Magazins mit der Amsterdamer Agentur it-girls-graphics 
entwickelt. Die erste Ausgabe hat sich in der Schweiz schon bewährt. Nun sammeln wir 
bereits die Inputs für die zweite Nummer. Dazu später. Meike Jürgens ist eigens aus 
Amsterdam angereist, um Euch das Magazin vorzustellen. 
 

 

 
 
Meike Jürgens im Gespräch mit Gerhard Märtterer:   

• Sprechen zur Optik und den Besonderheiten wie Text-, Bild- und 
Landkartenpersonalisierung.  

• Großformatige Bilder, um die hohe Farbbrillanz des Digitaldruck zu zeigen 

• Einbindung von Experten, wie z.B. Jenny Habermehl 
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Zu Meike und Gerhard kommt Tobias Metzler auf die Bühne 
Jedes PPA-Mitglied hat das Recht auf seine eigene Edition inklusive eigenem Logo, Editorial, 
Advertorial zum selbst drucken.  
Die Datenaufbereitung machen Die Dialogiker unter Tobias Metzler mit XMPie-Software. 

• Tobias berichtet, wie der Workflow abläuft 
 

 
 
Gerhard 
Alle hier genannten Partner haben unentgeltlich das Magazin entwickelt. Die PPA hätte nicht 
das Budget gehabt, solch‘ ein Pilotprojekt vorzufinanzieren. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön. Unser Dank gilt auch für die Partner AlphaPicture und locr. 
 
Thomas Schnettler gesellt sich zu Meike, Gerhard und Tobias  
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Thomas berichtet: 

• Fürs Heft 1 wollten wir ursprünglich die nächstgelegen DHL-Paketstationen zeigen 

• Das ging fürs schweizer Heft nun mal nicht 

• Deshalb zeigten wir beim DXG-Heft die Anfahrt von zuhause zum DXG-Event 
 

 
 
Thomas: 

• Genauso haben wir’s mit der Anfahrt zum PPA-Event in Krefeld gemacht. Blättert mal 
auf Seite 19 in Eurem persönlichen Magazin. 

• Für das zweite Heft zum Thema Fundraising zeigen wir einen verblüffenden Case. 
 

 
 
Thomas: 

• Stellt den Helvetas-Case vor 
 
Gerhard: 

• Wo wir schon in der Schweiz sind, möchte ich nun auch Yves Gautschy vom 
Drucksachenexpress aus der Schweiz zu uns auf die Bühne holen.  
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Gerhard: 
Yves, bei Eurer PROGRAMMATICA-Ausgabe sah die Advertorial-Seite so aus. Wofür hattet Ihr 
das Magazin eingesetzt? Wie kam das an? Wie klappte die Zusammenarbeit mit uns? 
 

 
 
Yves Gautschy: 

• Berichtet vom Making Of mit Meike, Tobias, Thomas und Gerhard  

• Hat die Zusammenarbeit gut geklappt? Wo hakte es eventuell? 

• Wie war das Feedback zu den Besucher-Reaktionen auf dem DXG-Event? 

• Entstanden daraus schon Leads? 
 

 
 
Gerhard: 
Für unser zweite Ausgabe arbeiten wir mit dem Fundraising-Magazin zusammen. Dort 
bringen wir einen mehrseitigen Fachartikel, der per QR-Code auf eine Landingpage unserer 
PPA-Website lotst, wo man sich eine personalisierte PROGRAMMATICA bestellen kann. So 
sammeln wir auch Adressen und Profile. 
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Gerhard: 
Ihr habt also drei Möglichkeiten: 

• Ihr könnt das Heft 1 (Thema Werbung 2025) für Euch maßschneidern lassen 

• Ebenso das Heft 2 (Thema Fundraising) 

• Ihr könnt in jedem Heft, das die Fundraising-Leser ordern, Eure Anzeige platzieren  
 

• Habt Ihr Rückfragen?  

• Erscheint Euch die Zahl der Beteiligten Firmen zu groß? 

• Wer managt das – und wie? 

• Besteht weiterer Diskussionsbedarf? 
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Alle: 
(Sinngemäß): PDFs ausdrucken – das kann jeder. Wir wollen Euch Schritt für Schritt, Stufe um 
Stufe nach vorne bringen. Ziel ist es, dass Ihr an Pilotprojekten lernt, was Ihr braucht, wie 
Eure Kunden geführt werden müssen – kurz: Wie Ihr alles handelt. Welche Tools Ihr vielleicht 
selbst nutzen könnt, welche Aufgaben Ihr extern vergebt.  
 

 
 
Ihr könnt uns bei Euren Pilotprojekten hinzuziehen – oder auch nicht.  
Für Einzelaufgaben (Grafik, Text, Programmierung) oder für alles. 

 
 
Kontakt: 
 
PPA – PROGRAMMATIC PRINT ALLIANCE 
GERHARD MÄRTTERER 
 
Risselbronnen 25 
71336 Waiblingen – Germany 
Phone: +49 7151 90 88 55 
Mobile: + 49 171 483 95 98 
eMail: g.maertterer@programmatic-print.org 
Web: www.programmatic-print.org 


